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„Denn Gott hat uns nicht gegeben den Geist der 
Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der Be-
sonnenheit.“ (2. Timotheus 1,7)

Manchmal gibt es besondere Momente, in 
denen wir diesen göttlichen Geist der Kraft, 
der Liebe und der Besonnenheit in Aktion 
erleben können. Hin und wieder schaut 
sogar die Weltöffentlichkeit dabei zu, und 
über die sozialen Medien verbreitet sich das 
entsprechende Video dann auch noch wie 
ein Lauffeuer: Am 21. Januar 2025 hielt die 
US-amerikanische Bischöfin und Theologin 
Mariann Edgar Budde im Rahmen der Amts-
einführung von Donald Trump eine Predigt. 
Darin bat sie um Barmherzigkeit gegenüber 
Menschen, die nun aufgrund der Ankündi-
gungen im Wahlkampf in Angst leben – ins-
besondere LGBTQ+-Personen undMenschen 
ohne gesicherten Aufenthaltsstatus. Budde 
beendete ihre Predigt mit den Worten: 
„Möge Gott uns die Kraft und den Mut ge-
ben, die Würde eines jeden Menschen zu 
achten, einander in Liebe die Wahrheit zu 
sagen und in Demut miteinander und mit 
unserem Gott zum Wohle aller Menschen 
zu leben.“

Ihre Worte waren voller Kraft, Liebe und 
Besonnenheit. Sie sind ein Paradebeispiel 
dafür, welche Wirkung von Worten ausge-
hen kann, wenn diejenige, die sie spricht, 
auch an sie glaubt. Und welche Wucht ein  
sakraler Raum entfalten kann, in dem auch 
die Mächtigen nur Zuhörer sind. „Selten 
strahlte die christliche Botschaft so klar wie 
in diesem Moment“ stand in einer säkula-
ren Zeitschrift zu lesen, und viele christliche 
Wortmeldungen nannten Buddes mutiges 
Predigen prophetisch.

Trump reagierte dagegen beleidigt und ver-
langte eine Entschuldigung von der Bischö-
fin (für eine Bitte um Gnade!). Einer seiner 
Parteikollegen forderte sogar, die Bischöfin 
nun selbst auf eine der Deportationslisten 
zu setzen. Budde sagte im Nachhinein zu 
ihrer Predigt, allein die Erwähnung der Werte 
Erbarmen und Mitgefühl in Anwesenheit 
des Präsidenten sei für die einen eine Be-
leidigung und für die anderen geradezu ein 
Wunder gewesen: „Beides macht mich sehr 
traurig.“

Die Bischöfin hatte bereits 2023 ein Buch 
über das „Mutigsein“ geschrieben, das nun 
auf Deutsch erschienen ist und das als Zu-
gabe in der deutschen Version auch die Pre-
digt vom Januar 2025 enthält. Ihre Predigt, 
ihr Mut, ihre Liebe und Besonnenheit – all 
das sind also keine Zufallsprodukte, sondern 
Ergebnisse eines längeren Weges: „Mut als 
Lebensweg“ sozusagen. Das mutige Ein-
treten für die Werte, die uns im Kern des 
christlichen Glaubens gegeben sind, ist auch 
hierzulande gefragt. Ein mutiges Eintreten 
für Menschenwürde, Nächstenliebe, Freiheit 
und die Wertschätzung einer freiheitlich-de-
mokratischen Grundordnung. Nichts davon 
ist selbstverständlich. Nichts davon war es 
jemals. Vielleicht haben wir es aber zu lange 
dafür gehalten.
Deshalb ist Mut gefragt. Buddes Buch zeigt 
Möglichkeiten, wie wir unseren Mut trainie-
ren können. Wie wir dem Geist der Furcht 
mit einem Geist der Kraft, der Liebe und Be-
sonnenheit entgegentreten können.

Die Schweizer Theologin Evelyne Baumber-
ger hat auf www.reflab.ch folgende zehn 
persönliche Lektionen aus Buddes Buch ge-
zogen:

Titelfoto: Engelausstellung unseres Kindergartens Spatzennest in der Kreuzkirche 
Chemnitz. Zu sehen vom 11. Mai - 25. Juni 2025. 
Finissage am 25.06.2025, 14:30 - 16:30 Uhr.
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Zehn Erkenntnisse über Mut als Lebens-
weg
1. Einen Schritt nach dem anderen zu tun, ist 
genug.
2. Wenn man gut hinhört, lernt man zu un-
terscheiden, ob es Zeit ist, zu gehen oder zu 
bleiben.
3. Mut bedeutet, dem nachzugehen, von dem 
man längst weiß, dass es richtig ist. Ungeach-
tet der Folgen.
4. Es ist normal, nach einem entscheidenden 
Moment in ein Loch zu fallen.
5. Manchmal sind es die ganz kleinen, un-
scheinbaren Entscheidungen in Treue zur 
eigenen Überzeugung, die zu etwas viel 
Größerem hinführen.
6. Unzählige Situationen der Geschichte 
schienen aussichtslos, wurden jedoch durch 
Menschen, die innerhalb ihrer Möglichkeiten 
aufstanden, maßgeblich verändert.
7. Ganz gewöhnliche Menschen können zu 
wichtigen Leitungspersonen werden.
8. Sich mit anderen zusammenzutun, ist es-
senziell. Niemand bewirkt alleine Großes.
9. Veränderung kann eher erreicht werden, 
wenn man versteht, an welchem Punkt das 
Gegenüber steht. 
10.  Gebet um Veränderung in der Welt ver-
ändert vor allem eines: das eigene Herz.
Zehn Gedanken, die uns auf dem Weg des 
Mutig-sein-Lernens voran bringen können. 
Besonders die Punkte 8 und 10 machen 
deutlich, welche wichtige Rolle dabei auch 
Gemeinde spielen kann. Zum Schluss noch 
einmal Bischöfin Budde im O-Ton. Sie bringt 
ihre Grundhaltung selbst so auf den Punkt: 
„Für mich als Christin ist es nie eine Option, 
die Hoffnung aufzugeben. Ich wage zu glau-
ben, dass Gott auch uns nie aufgeben wird 
und dass wir mit Gottes Hilfe den Heraus-
forderungen, vor denen wir stehen, gerecht 
werden können. Gemeinsam können wir 
mit Gottes Hilfe für das Gute in dieser Welt 
arbeiten. Gemeinsam können wir mit Gottes 
Hilfe lernen, mutig zu sein“. (Mutig sein, S. 
15)

Gemeinsam mit Gottes Hilfe lernen – das ist 
auch ein schönes Motto für die kommenden 
zwei Jahre, in denen ich nun in unserer St. 
Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde als Vikar mei-
nen Dienst tun darf. Ich freue mich sehr auf 
diesen Weg und die damit verbundenen Be-
gegnungen und Erfahrungen!

Es grüßt Sie herzlich Carsten Friedrich

Neues Erscheinungsbild  
unseres Gemeindebriefes
Unsere Ev.-Luth. Landeskirche hat den Kirch-
gemeinden eine Anwendungssoftware zur 
Verfügung gestellt, mit der in Zukunft die 
Gemeindebriefe vereinfacht angefertigt 
werden können. Es wird dadurch möglich, 
dass viele Redakteure auf den Gemeinde-
brief zugreifen und daran mitarbeiten kön-
nen. Das Erscheinungsbild ist leicht wieder-
erkennbar und die Software wird zentral 
gepflegt. Die kreativen Möglichkeiten sind 
eher eingeschränkt, erleichtern aber dadurch 
die Handhabe. Wir hoffen, dass Sie mit dem 
neuen Erscheinungsbild zurecht kommen. 
Wir arbeiten nach dieser Ausgabe weiterhin 
an einer optimalen Qualität. Für Anregungen 
und Kritik nutzen Sie bitte unsere zentrale 
E-Mail-Adresse: kg.chemnitz-jakobikreuz@
evlks.de
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Sommeraussstellung  
Chemnitzer Künstlerbund
Zwei Arbeiten die Interesse wecken: „Have a 
nice day“; Öl, Teer auf Keilrahmen; 260x100 
cm, Ronald Münch (links oben) und „Vorbei-
gegangen“ (links unten) von Peggy Albrecht. 
Am 19. Juni wird es wieder eine Vesper mit 
Ausstellungseröffnung in der Jakobikirche 
geben. Im Zentrum der Kunstschau stehen 
Arbeiten von 20 Künstlern des Chemnitzer 
Künstlerbundes. Gezeigt wird ein repräsen-
tativer Querschnitt der Künstlergruppe.

Ausstellung Friedrich Press
„Friede sei mit Euch“, so der Titel des Bildes 
von Friedrich Press. 
Mit dieser Farblithografie, entstanden 1989, 
möchten wir schon jetzt auf eine ganz be-
sondere Ausstellung des Dresdner Bildhau-
ers hinweisen. Mehr Informationen dazu in 
den nächsten Wochen. Bitte schon jetzt die 
Vesper mit Vernissage am 11. September 
2025 um 18 Uhr in der St. Jakobikirche vor-
merken!

Sie sind auf der Suche nach einer sinnvollen 
Aufgabe in schöner Umgebung? 

Bei der Vor- und Nachbereitung unserer Gottes-
dienste ist einiges zu tun - die Glocken läuten, 
Gesangbücher verteilen, Abendmahlsgeräte 
aufstellen und später reinigen ... Dafür suchen 
wir dringend Unterstützung!
Eine Einführung in diese Aufgaben würde Pfar-
rerin Lücke dazu anbieten. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte im Pfarramt oder gleich bei doro-
thee.luecke@evlks.de
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Geht hin und seht – Das Kulturkirchenfest 2025 in Chemnitz

Ein Wochenende voller Musik, Glauben und Begegnung

30.–31. August 2025 | Innenstadt Chemnitz 

Unter dem Motto „Geht hin und seht“ wird die Chemnitzer Innenstadt Ende August 2025 zu 
einem lebendigen Ort des Glaubens, der Kreativität, Kunst und Musik sowie der Gemeinschaft 
und  Begegnung. Als Höhepunkt der Kulturkirche 2025 bringt das Fest Menschen unter-
schiedlicher Generationen, Konfessionen und Herkunft zusammen. So wird die Chemnitzer 
Innenstadt zu einem Ort der Vielfalt, des Miteinanders und der Inspiration. Das Fest beginnt 
am Samstag 30.8.25 um 10 Uhr auf der Bühne im Stadthallenpark mit Gästen aus Slowenien. 
Danach erwartet die Besucher neben einer Kirchenmeile mit Ständen, Mitmachaktionen und 
Performances ein vielfältiges Programm:

Musik, die verbindet
Ein großes Chorfestival bringt Klänge aus Europa und der Kulturhauptstadtregion in die Stadt. 
Höhepunkt ist das gemeinsame Singen aller Chöre um 15.00 Uhr auf dem Neumarkt. Für 
Familien findet um 13.30 Uhr das Musical „Albert Schweitzer“ im Stadthallenpark statt. Am 
Samstagabend laden zahlreiche Musiker und Liedermacher zu Konzerten ein: Kronstädter 
Messe mit Chor aus Siebenbürgen, Stilbruch, Samuel Rösch, Gerhard Schöne, Like Mint, 
Louisa Vogel, Klezmeresque,
Crescendo (Klassik-Impro) und viele mehr – auf Bühnen im Stadtraum, in Kirchen oder Open 
Air.

Glaube – mitten im Leben 
In der Stille-Oase, beim „Fest der Hoffnung“, bei Bibelarbeiten zu „Sehen – Berufen – Heilen“ 
(Samstag, 11 & 14 Uhr) oder beim meditativen Tanz in der Markuskirche (ab 11 Uhr) ist Raum 
für Besinnung und neue Impulse. Tageszeitgebete um 12 und 18 Uhr laden zum Innehalten 
ein – wo du gerade bist: beim Gehen, Malen, Musizieren, Zuhören. Den Samstag beschließen 
wir um 22 Uhr mit einem Abendsegen auf dem Neumarkt.

Den Abschluss des Fests bildet am Sonntag 31.8.25 um 10 Uhr ein festlicher Gottesdienst 
auf der Bühne am Chemnitzer Neumarkt mit Chören aus Polen, Tschechien und Manchester 
sowie einem Posaunenchor. 

Ein Fest für alle 
Das Kulturkirchenfest ist ein Ort der Begegnung – für Groß & Klein, für Glaubende & Su-
chende, für Neugierige & Kreative. Hier wird der Glaube lebendig – in Kunst, Klang, Diskus-
sion und Gemeinschaft. Darum „Geht hin und seht“ – und bringt Familie und Freunde mit!

Mehr Infos & vollständiges Programm: www.kulturkirche2025.de/kulturkirchenfest



Musik in der Kreuzkirche

6

Internationaler Europäischer Orgelsommer Chemnitz
An fünf aufeinander folgenden Mittwochabenden im Sommer erklingen Chemnitzer Orgeln aus verschiedenen 
Epochen und mit sehr unterschiedlichen Bauweisen, gespielt von international renommierten Organisten. Ziel 
ist ein musikalisches Feuerwerk an Formen und Farben und nicht das Beharren auf eine einzige Tradition. Um 
diesem Anspruch gerecht zu werden, begegnen sich in jedem Konzertprogramm  jeweils zwei unterschiedliche 
europäische Orgeltraditionen. Damit wird hörbar, wie sich stilistische Vielfalt in den erklingenden musikali-
schen Werken ebenso widerspiegelt wie der Reichtum an Klangfarben an vier ausgewählten Instrumenten der 
großartigen Chemnitzer Orgellandschaft.

Tickets zu allen fünf Konzerten gibt es bei ETIX oder bei der Tourist-Information (Markt 1) und City-Ticket 
(Hartmannstraße 3a) sowie an den Abendkassen. Normal: 12,00 €, Rentner: 10,00 €, ermäßigt: 8,00 € (Schüler, 
Studenten, Chemnitz-Pass-Inhaber, Schwerbehinderte) 

Mi · 9. Juli 2025 · 20 Uhr, Kreuzkirche
Steffen Walther, Orgel
KONZERT I · „BACH AND THE FRENCH CONNECTION“
Werke von Louis-Nicolas Clérambault, Nicolas de Grigny, 
Johann Sebastian Bach und François Couperin

Mi · 23. Juli 2025 · 20 Uhr, Kreuzkirche
Henry Fairs (Berlin), Orgel
KONZERT III · BEGEGNUNG MUSIKALISCHER LANDSCHAF-
TEN AUS DÄNEMARK UND GROẞBRITANNIEN
Werke von Johann Peter Emilius Hartmann (1805–1900), 
Edward Elgar (1857–1934), Percy Whitlock (1903–1946) 
und Carl Nielsen (1865–1931)

Weitere Infos unter: https://kirchenbezirk-chemnitz.de/
internationaler-orgelsommer/

Kreuzkirche, 31. August, 17:00 Uhr

Edward Elgar 
The Dream of GERONTIUS

Marie Henriette Reinhold, Mezzosopran
Jörg Dürrmüller, Tenor

Martin Snell, Bass
Kammerchor der Universität Manchester

Kantorei der Kreuzkirche
Robert-Schumann-Philharmonie

Leitung: Steffen Walther
Tickets: (Reihen 1-12/24-25) Vollzahlende 30 € erm. 24 € 

(Reihen 13-23/26-27) Vollzahlende 21 € erm. 16 €

THE DREAM OF GERONTIUS
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Donnerstag, 5. Juni – 18.00 Uhr
Vesper im Rahmen des 34. Sächsischen 
Mozartfestes „geHört“ 2025

Samstag, 7. Juni – 18.00 Uhr
EUROPAKONZERT I: La Petite Écurie 
Europäische Barockmusik für drei Oboen, Fagott 
und Schlagwerk. Eintritt: 25,- €, ermäßigt 15,- €. 
Karten an der Abendkasse. Kinder & Jugendliche 
bis 15 J. Eintritt frei.

Donnerstag, 12. Juni – 18.00 Uhr
Vesper mit der Städt. Musikschule  
Chemnitz, Liturgin: Cornelia Henze

Samstag, 14. Juni – 16.00 Uhr
Akademistenkonzert der Rudolf-Kempe-Orchester-
akademie. Der Eintritt ist frei. Spenden für das Wai-
senhaus Baby-Home Bethesda Repalle Indien sowie 
dem Erhalt der St. Jakobikirche erbeten.

Donnerstag, 19. Juni – 18.00 Uhr
Vesper mit Ausstellungseröffnung 
Chemnitzer Künstlerbund „Geheimnis“
TANGO mit Kratschkowsiki - Akkordeon
Liturgin: Dorothee Lücke

Donnerstag, 26. Juni – 18.00 Uhr
LeChaim-Chor, LeChaim-Flötenchor und 
Instrumentalisten der Sächs. Israelfreunde, 
Leitung Maria Koschwitz, Liturgin: D. Lücke

Donnerstag, 03. Juli – 18.00 Uhr
Fahrradkantor Martin Schulze - Orgel
Liturg: Carsten Friedrich

Samstag, 5. Juli – 18.00 Uhr
EUROPAKONZERT II: Streichsextette Europäischer 
Musiker. Jordi Albelda, Lukas Freund, Ruth Petro-
vitsch, Katarzyna Radomska, Ekatarina Tolpygo, Ja-
kub Tylman, Eintritt: 25,- €, ermäßigt 15,- €. Kinder 
und Jugendliche bis 15 Jahre Eintritt frei.

Donnerstag, 10. Juli – 18.00 Uhr
Blockflöte: Johanna Oehler, Cembalo: 
Christine Kämper, Liturg: Carsten Friedrich

Donnerstag, 17. Juli – 18.00 Uhr
Musik für Flöten und Gemshörner, 
Convivium musicum Weimar
Liturg: Jan Schober

Donnerstag, 24. Juli – 18.00 Uhr
Sinfonien und Konzerte des 18. Jahrhdt.
Ensemble Amadeus, Leitung Normann 
Kästner, Liturgin: Cornelia Henze

Donnerstag, 31. Juli – 18.00 Uhr
Oboe: Elisabeth Becker, Orgel: Robin 
Gaede, Liturgin: Cornelia Henze

Samstag, 2. August – 18.00 Uhr
EUROPAKONZERT III: 
Gesangsensemble SoaVI Leipzig 
Alte Musik von Renaissance bis Barock. Eintritt: 25,- 
€, ermäßigt 15,- €. Kinder und Jugendliche bis 15 
Jahre erhalten freien Eintritt.

Donnerstag, 07. August – 18.00 Uhr
Josephine Ahn – Orgel
Liturgin: Dorothee Lücke

Donnerstag, 14. August – 18.00 Uhr
Barockmandoline: Annette Schneider, 
Cembalo: Richard Röbel, Liturgin: Cornelia 
Henze

Donnerstag, 21. August – 18.00 Uhr
JubilateChor Chemnitz, Leitung: Ronald 
Unger, Liturg: Carsten Friedrich

Sonntag, 24. August 
Konzert und Aktionen im öffentlichen 
Raum: Werke von Philipp Dulichius, Paul-
Heinz Dittrich und Richard Röbel, 
Vokalensemble Auditiv Vokal

Donnerstag, 28. August – 18.00 Uhr
University of Manchester Chamber Choir, 
Liturgin: Dorothee Lücke

Der Eintritt zu den Vespern ist frei. Spenden sind 
erwünscht.
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„Wir kommen im Sommer nach Chemnitz“ – 
voller Vorfreude sagte mir das der Mann am 
Telefon nach unserem ZDF – Gottesdienst 
„See the Unseen“ – „Sieh das Ungesehene“, 
den er mit seiner Frau von zuhause aus mit-
feierte.

Für viele aus unserer Gemeinde, aus unserer 
Stadt Chemnitz und unserem Land bis nach 
Österreich war dieser Gottesdienst am 23. 
März ein besonderes Erlebnis: Berührend 
empfanden sie die Lebensgeschichte von 
Hartmut Leimcke, der als junger Mann im 
Kaßberg-Gefängnis saß und heute sagen 
kann: „Es ist etwas Gutes daraus geworden.“ 
Oder die Geschichte der Künstlerin Young-
Jae Lee, die ihre zerbrochenen Vasen mit 
Gold wieder zusammengefügt hat und somit 
etwas Neues entstehen lassen konnte. Und, 
dass aus der zerbombten Kirche mit Unter-
stützung vieler Ehrenamtlicher, durch deren 
Gebete, deren Zuversicht, deren Spenden 
und Tatkraft St. Jakobi wieder ein wunder-
schöner Ort der Stille und des Gebets ge-
worden ist.

Gemeinsam haben wir uns daran erinnert, 
dass Gott durch den Weg Jesu selbst Verlet-
zungen und Schmerzen auf sich genommen 
hat, somit unsere Verwundungen versteht 
und wir uns von ihm darin gesehen wissen 
dürfen. Dies hat mit seiner musikalischen Ge-

staltung eindrücklich und auf hohem Niveau 
unser Kammerchor interpretiert. So wurde 
unsere Gemeinde mit zahlreichen dankba-
ren und wertschätzenden Rückmeldungen 
zu diesem Gottesdienst beschenkt, die die 
vereinzelte Kritik bei weitem überstieg.



Rückschau

9

Neben den inhaltlichen Themenschwer-
punkten war es ein sehr gutes Miteinander 
all derer, die vorher, währenddessen und 
nachher ihre Zeit und Mitarbeit einbrachten: 
An diesem Wochenende waren 50 Ehren-
amtliche aktiv und 25 ZDF – Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter auf den Beinen. Am Sonntag 
waren 200 Gottesdienstbesuchende sowie 
30 Mitwirkende in der St. Jakobikirche und 
658.000 Zuschauerinnen und Zuschauer zur 
Gottesdienstfeier an den Bildschirmen.
Nach dem Gottesdienst führten 18 Ehren-
amtliche 400 Telefonate, erreichten uns 
ca. 50 weitere Anrufe im Laufe der Woche 
im Pfarramt und waren zahlreiche weitere 
Nachrichten zu beantworten.

Ein ganz, ganz herzliches Dankeschön an das 
Technik-Team, die Kabelträger, das Versor-
gungsteam, das Team des Telefondienstes 
und ganz besonders unserem Vorberei-
tungsteam mit Sebastian Schilling, Lucia 
Schaub, Steffen Walther, Malik Ouada, die 
zum Entstehen und Gelingen dieses Gottes-
dienstes beigetragen haben.

Ihre Pfarrerinnen Dorothee Lücke 
und Cornelia Henze
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Sonntag, 1. Juni, Exaudi
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Tangogottesdienst Carsten Friedrich und Cornelia Zeissig

Sonntag, 8. Juni, Pfingstsonntag
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Konfirmation, Pfarrerin Lücke, 
Sabine Käfer, Andreas Uhlig, La petite Ecurie, Kantorei der Kreuzkirche, 
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrer Tilo Jantz

Montag, 9. Juni, Pfingstmontag
St. Petrikirche, 10:00 Uhr: Regionaler Gottesdienst Pfarrerin Cornelia Henze

Sonntag, 15. Juni, Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Jubelkonfirmation Pfarrerinnen Lücke und Henze (Kindergottes-
dienst „Spezial“ - Siehe auch Seite 19)
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Jubelkonfirmation Pfarrerin Dorothee Lücke

Sonntag, 22. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Gartengottesdienst im Garten der Kreuzkirche mit Musical der 
Kurrende und anschließendem Picknick (bitte Picknick mitbringen)

Sonntag, 29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Taufe Pfarrerin Dorothee Lücke
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke

Sonntag, 6. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke

Sonntag, 13. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke

Sonntag, 20. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Predigtgottesdienst Vikar Carsten Friedrich
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Vikar Carsten Friedrich

Sonntag, 27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Predigtgottesdienst mit Taufe Pfarrerin Cornelia Henze
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrerin Cornelia Henze

Sonntag, 3. August, 7. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst Pfarrerin Cornelia Henze
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Taufe Pfarrerin Cornelia Henze

Kindergottesdienste finden jeden Sonntag in der Kreuzkirche statt. (außer 22.06. und 24.08.2025)
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Gastgeberinnen und Gastgeber gesucht!
Vom 28. August bis 2. September wird der „University of Manchester Chamber Choir“ in 
unserer St.-Jakobi-Kreuz-Gemeinde zu Gast sein. Er singt gemeinsam mit unserer Kantorei 
das Oratorium „The Dream of Gerontius“ von Edward Elgar (Aufführung am 31. August 
um 17:00 Uhr in der Kreuzkirche). Es ist Teil eines Choraustauschprojektes zum Kultur-
hauptstadtjahr, das wir gemeinsam mit der Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. reali-
sieren und welches unter der Schirmherrschaft des Chemnitzer Oberbürgermeisters Sven 
Schulze steht. Mitglieder unserer Kantorei werden als Gegeneinladung die Aufführung 
am 29. November in der Stadthalle Manchester mitsingen. Um möglichst guten Raum für 
persönliche Begegnungen zu schaffen, ist angedacht, die Beherbergung unserer Gäste in 
Privatquartieren zu fördern. Haben Sie Interesse, ein oder zwei Choristen aus Manches-
ter in diesem Zeitraum bei sich aufzunehmen? Das wäre vielleicht eine gute Chance für 
interkulturellen Austausch und eine große Unterstützung dieses Projekts. Tagsüber und 
abends sind die Gäste meist unterwegs oder in Proben gebunden. So richtet sich die 
Anfrage in Wesentlichen an „Quartiereltern“. Natürlich wird es auch (freiwillige) Formate 
der Begegnung geben. Ein genauer Zeitplan wird noch folgen. Wenn Sie interessiert sind 
oder Fragen haben, schreiben Sie eine eMail an Gerontius2025@gmail.com oder spre-
chen Sie uns an: Kantor Steffen Walther (Tel. 0178 7304103), Sebastian Schilling (Tel. 0177 
8487336), Cornelia und Thomas Blaudeck.

Sonntag, 10. August, 8. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke

Sonntag, 17. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 9:30 Uhr: Predigtgottesdienst Vikar Carsten Friedrich
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Vikar Carsten Friedrich

Sonntag, 24. August, 10. Sonntag nach Trinitatis
Kreuzkirche, 10:00 Uhr: Familienkirche Pfarrerin Cornelia Henze & Team (Näheres S. 19)
St. Jakobikirche, 11:00 Uhr: Predigtgottesdienst Pfarrerin Dorothee Lücke

Sonntag, 31. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
Chemnitzer Neumarkt, 10:00 Uhr: Festgottesdienst zum Kulturkirchenfest auf dem Chem-
nitzer Neumarkt mit Chören aus Polen, Tschechien, Manchester (UK) und dem Posaunenchor

Erinnerung an die Jubelkonfirmation 2025
Wir feiern Jubelkonfirmation am 15.06.2025 in der Kreuzkirche und St. 
Jakobikirche. Alle ehemaligen Konfirmanden, die in den Jahren 1950, 
1960, 1965, 1970, 1975, 1980 konfirmiert wurden, sind herzlich zur 
Jubelkonfirmation eingeladen. Alle Gemeindeglieder dieser Alters-
gruppen haben bereits eine Einladung erhalten. Sie wurden noch nicht 
angeschrieben? Dann melden Sie sich bei uns.



Aus der Region
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Schätzegottesdienst
Am 14.09. feiern wir um 10:00 Uhr mit allen 
Kirchgemeinden unseres Schwesterkirchver-
hältnisses einen gemeinsamen Gottesdienst in 
der St. Markus Kirche. In diesem Gottesdienst 
werden wir uns von Schätzen aus unseren fünf 
Schwesterkirchgemeinden St. Andreas, St. Ja-
kobi-Kreuz, St. Markus, St. Petri-Schloss und 
Trinitatis erzählen. Der Clou: Die Gemeinden 
stellen sich nicht selber vor, sondern eine an-
dere Gemeinde berichtet von den Schätzen, die 
sie entdeckt hat. So wird St. Andreas von St. 
Markus, St. Markus von Trinitatis, Trinitatis von 
St. Petri-Schloss, St. Petri-Schloss von St. Jakobi-
Kreuz und St. Jakobi-Kreuz von St. Andreas vor-
gestellt. Dadurch wollen wir einander besser 
kennenlernen und uns überraschen lassen: Wel-
chen Schatz finden Glieder anderer Gemeinden 
in unseren Kirchgemeinden? Im Anschluss gibt 
es noch ein gemütliches Beisammensein bei ei-
nem Kirchencafé. Dafür sind wir auf die Schätze 
angewiesen, die Sie in Ihren Küchen herstellen. 
Für das Kirchencafé freuen wir uns auf alle kuli-
narischen Schätze – süß und herzhaft.
Pfr. Marcus Koetzing für den Vorbereitungskreis

Einladung zur Innerkirchlichen Heimatkunde.

Liebe Kirchenvorstände und Gemeindeglieder 
der Schwestergemeinden,
im Rahmen der Reihe „Innerkirchliche Hei-
matkunde“ wollen wir Sie recht herzlich ein-
laden.
Gern möchten wir Ihnen und mit Ihnen die 
Schönheiten unseres Sonnenberges zeigen 
und erkunden. 
Natürlich gibt es auch einen kleinen Imbiss und 
eine Alternative für Teilnehmende, welche nicht 
so gut zu Fuß sind.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen am 
27.09.2025 ab 14:00 Uhr, ein paar schöne 
und interessante Stunden und einen regen 
Austausch über unsere Gemeinden.
Herzlichst – der Kirchenvorstand 
von Sankt Markus

Innerkirchliche Heimatkunde



Aus der Gemeinde
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Herzliche Einladung zum Gartengottesdienst an der Kreuzkirche
Am Sonntag, dem 22. Juni 2025 feiern wir unseren Gemeindegottesdienst im Garten der 
Kreuzkirche auf dem Kaßberg, Henriettenstr. 36. Wir beginnen wie gewohnt 9.30 Uhr und 
laden ein, gemeinsam zu singen, zu beten, zu hören, und 
zu feiern. Alle Menschen sind herzlich eingeladen: Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, Alteingesessene und Zu-
gezogene, Glaubende, Suchende, Fragende, Zweifelnde, 
Fröhliche und Traurige und überhaupt alle, so wie sie sind. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem 
Picknick ein – und bitten alle, ihren GANZ PERSÖNLI-
CHEN PICKNICKKORB mitzubringen: SPEISEN UND GE-
TRÄNKE UND GESCHIRR. Kaffee und Tee kochen wir vor Ort frisch. Leitungswasser zum 
Trinken ist ebenfalls reichlich vorhanden. So möchten wir individuell und vielfältig als 
auch nachhaltig und möglichst entspannt zusammen sein. Auf das Kindermusical „Die 
Geschichte von Bileam und der gottesfürchtigen Eselin“ können sich alle ebenso freuen 
wie auf Gespräche und das Zusammensein in lockerer Atmosphäre. (Sollte das Wet-
ter regnerisch sein, was wir nicht hoffen, werden wir in die Kirche und das Gemeinde-
haus ausweichen.) Wir freuen uns auf einen lebendigen, fröhlichen gemeinsamen Tag! 
Es grüßt alle herzlich die Gruppe „Gemeindeaufbau“ unserer Kirchgemeinde

In unserer Kirchgemeinde wurden getauft:
Konstantin Alfred Eberlein
Martha Pfeiffer

Kirchlich bestattet wurde:
Eva Hiltrud Rausendorf

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage 
betend und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! 
(Philipper 4,6)

 

H e r z l i c h e E i n l a d u n g 

KreisTanz und PoeSie 

am Freitag, 20. Juni 2025, 
19 - 21:00 Uhr 

St. Jakobi-Kreuz 
Henriettenstr. 36, Chemnitz 

Einander die Hände reichen. 
In zeitloser Freude tanzend aufrichten. 

Wir freuen uns auf euch! 

Petra Trobisch und Rosita Eberlein 

Schaut gern auf unserer Homepage vorbei:  
www.poesietanzen.de 

malik
Rechteck



Europakonzerte
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Europakonzert I
Pfingstsonnabend • 7. Juni 2025 • 18.00 Uhr
St. Jakobikirche Chemnitz 
La Petite Écurie – Europäische Barockmu-
sik für drei Oboen, Fagott und Schlagwerk.  
Eintritt: 25,- €, ermäßigt 15,- €

Europakonzert II
Sonnabend • 5. Juli 2025 • 18.00 Uhr
St. Jakobikirche Chemnitz
STREICHSEXTETTE EUROPÄISCHER MUSIKER
Jordi Albelda | Lukas Freund | Ruth  
Petrovitsch | Katarzyna Radomska | Ekatarina 
Tolpygo | Jakub Tylman 
Eintritt: 25,- €, ermäßigt 15,- €

Europakonzert III
Sonnabend • 2. August 2025 • 18.00 Uhr 
St. Jakobikirche Chemnitz 
Gesangsensemble SoaVI Leipzig 
Alte Musik von Renaissance bis Barock
Eintritt: 25,- €, ermäßigt 15,- €. 

Europakonzert IV
Sonnabend • 20. Sep. 2025 • 18.00 Uhr 
Kreuzkirche Chemnitz 
DRESDNER KREUZCHOR
Eintritt: Tickets: 30 € erm. 24 € oder 21 € 
erm. 16 € 

Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre erhalten freien Ein-
tritt. Tickets sind über das Onlineportal ETIX und in der 

Tourist-Info, Markt 1 sowie im Pfarramt Henriettenstr. 36 erhältlich. Ermäßigungsberechtigt: Schüler, Studenten, 
Azubis und Chemnitzpassinhaber. Fotos: Dresdner Kreuzchor (Grit Dörre), SoaVI Leipzig (Margarethe Diederichs), 
La Petite Écurie (Franz Gleiß)



Durch die Woche im Gemeindezentrum Henriettenstr. 36
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Kindertreff 1. - 6. Klasse, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr

Junge Gemeinde, Donnerstag, 19:00 Uhr

Eltern-Kind-Kreis, 0 - 3 Jahre, Dienstag, 09:45 Uhr

Vorkurrende im Kindergarten, 15:45 - 16:15 Uhr

Kurrende 1.-6. Klasse, Montag, 17:00 - 18:00 Uhr

Posaunenchor, Dienstag, 19:00 Uhr

Kantorei, Mittwoch, 19:30 Uhr

Frauengesprächskreis, 12.06./10.07./14.08.2025, 16:00 Uhr

Bibelstunde, Dienstag (außer 1. Dienstag im Monat), 19:30 Uhr

Seniorenkreis, 05.06./03.07./07.08./04.09.2025, 14:00 Uhr

Besuchsdienst, 16.06./21.07./18.08.2025, 18:00 Uhr

Abholung Gemeindeblatt: 26.08.2025/in Kreuz, 27.08.2025/in Jakobi

Blaues Kreuz, 10.06./30.06./14.07./28.07./11.08./25.08.2025, 16:30 Uhr

Christl. Stille-Meditation, 26.06./31.07./28.08.2025, 19:30 Uhr

Meditativer Tanz, 25.06./27.08.2025, 10 - 11:30 Uhr

Gebetskreis, 23.06.2025, 17:30 Uhr

Nachhaltigkeitsgruppe, 12.06./14.08.2025, 19:00 Uhr

Begegnungscafè Ukraine „Voneinander lernen“, Montag, 11:00 - 13:30 Uhr im Nest



Durch die Woche in St. Jakobi
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Durch die Woche im Gemeindezentrum Henriettenstr. 36

Offene St. Jakobikirche: Mo - Sa 11-17 Uhr, Do 11-18 Uhr, So 12-15 Uhr

Mittagsgebet: Montag - Samstag, 12:00 Uhr

Abendgebet/Bibelgespräch: Dienstag, 17:00 Uhr (außer 10.06./05.08./Juli Sommerpause)

Vesper mit Musik: Donnerstag, 18:00 Uhr

Entdeckertour:  jeden 2. Samstag im Monat, 15 Uhr, St. Jakobikirche

Innehalten mit Leib und Seele: Mi, 17:00 - 18:05 Uhr
04.06./11.06./18.06./25.06. – Sommerpause im Juli - 06.08./13.08./20.08./27.08./03.09./1
0.09./17.09./24.09.2025

Trauergottesdienst 29.08.25, 14.11.2025 jeweils 17:00 Uhr

Seniorenkreis St. Jakobikirche 10.06./05.08.2025  jeweils 14:00 Uhr

Gottesdienst Heim Alexa: 04.06./06.08./03.09.2025 jeweils 09:30 Uhr

Gottesdienst Heim ASB: 04.06./06.08./03.09.2025 jeweils 15:30 Uhr

Demokratie-Stammtisch Theaterstr. 25:
Auskunft über Termine im Ev. Forum Tel. 4005612

Meditatives Tanzen Jakobisaal: Montag, 17.00 Uhr-18.30 Uhr:
16.06./14.07./11.08.2025

Young-Jae Lee „VASEN“
Ausstellung im Rahmen des Kunst- und Skulpturenwegs Purple Path noch bis  
Mitte November 2025 in der St. Jakobikirche Chemnitz zu sehen. 



Aus dem Kindergarten Spatzennest

18

Liebe Leser, der Sommer ist da!

Wir hier im Spatzennest freuen uns auf 
Spiel und Spaß im Garten, auf Wassersprit-
zen und Seifenblasen pusten, auf Wachsen 
im Hochbeet und das erste Ernten.

Der Sommer ist im Kindergarten auch eine 
Zeit der Veränderungen: Die ältesten Kin-
der werden das Spatzennest verlassen und 
fliegen Richtung Schule. Kinder aus dem 
Kleinkindbereich wechseln in die Kinder-
gartengruppen und wieder andere Kinder 
starten hier neu. Es ist spannend, diese 
Entwicklungen bei den Kindern miterle-
ben zu dürfen! In unserem großen Garten 
ist auch eine Veränderung geplant: Wir 
werden einen neuen Spielturm erhalten! 
Der alte Turm, unser „Willi“, darf in Rente 
gehen, das hat der Spielgeräte-TÜV ihm 
verordnet. 

Zur Gestaltung eines neuen Spielgerä-
tes haben sich die Kinder im letzten Jahr 
schon Gedanken gemacht und sie haben 
ihre Ideen aufgezeichnet. Daraus hat das 
Team vom Dresdner Holzhof einen Turm 
entworfen, der vielen Kindervorstellungen 
entspricht, der unsere noch gute Rutsche 
integriert und aus heimischen Hölzern 
gefertigt wird. Natürlich werden auch 
geltende Sicherheitsnormen berücksich-
tigt, damit alle Kinder sicher und über viele 
Jahre daran Freude haben.

So ein Bau kostet natürlich, es gibt da-
für keine extra finanziellen Hilfen von 
der Stadt. Deshalb haben sich das Team 
und die Kinder vom Spatzennest etwas 
überlegt: Die in der Ausstellung „Engel“ 
gezeigten Werke der Kinder können gegen 
eine Spende erworben werden. Während 
der Ausstellung ist die Reservierung des 
Wunschbildes möglich. Nach der Finissage 
können die reservierten Bilder ab 27.06. 
gegen eine Spende im Kindergarten ab-

geholt werden. 

Eine finanzielle Unterstützung des Kinder-
gartens ist auch durch eine Spende an 
den Förderverein oder die Kirchgemeinde 
möglich:

 
Förderverein Spatzenkinder e. V. 
IBAN DE93 8709 6214 0321 0277 92

St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde, 
Spendenzweck KINDERGARTEN 
DE89 3506 0190 1663 9000 28 

Wir danken allen für die Unterstützung 
unserer Einrichtung!

Wichtige Termine:
• Bis 25.06.2025 kann die Ausstellung 
„Engel“ in der Kreuzkirche vor und nach 
dem Gottesdienst besichtigt werden. 
Finissage am 25.06.2025 von 14.30 – 
16.30 Uhr
• 13.06.2025: Zuckertütenfest für alle 
Kinder und Familien der Kita im Kirch-
garten und einem besonderen Abendteil 
für die Schulanfänger und ihre Familien
• 21.-25.07.: geschlossen: wegen Grund-
reinigung und Weiterbildung
• Ab 18.08.2025 findet immer montags 
von 15.45 – 16.15 Uhr die Vorkurrende 
im Spatzennest mit Kantor Steffen Wal-
ther statt – zur Planung melden Sie bitte 
Ihr Kind bei Herrn Walther an.

Wir wünschen einen erholsamen 
und gesegneten Sommer!

Ihr Team 
vom Spatzen-
nest



Für unsere Kinder und Jugend
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Einladung zur Familienkirche
Am 24.08.2025 findet um 10 Uhr erstmals bei uns in der Gemeinde die
Familienkirche statt - ein toller Vormittag für Familien mit einem
kurzweiligen Gottesdienst, Zeit zum Spielen und Basteln und einem
anschließenden gemeinsamen Mittagessen. 

Die Familienkirche ist ein gemeinsames Projekt der Region. Ihr seid herzlich dazu eingeladen!

Wir freuen uns über helfende Hände (z.B. für Beiträge zum Mittagessen) und kreative Kinder 
und Erwachsene, die Lust haben, dem Gottesdienst mit Musik oder Schauspiel zu bereichern. 

Meldet euch bei Interesse gern im Pfarramt (Tel. 0371 302075).

Kindergottesdienst Spezial „Wasserspaß“
Nachdem unser neues Projekt „Kindergottesdienst Spezial“ im April erfolgreich mit einem 
kleinen Erste-Hilfe-Kurs für Kinder gestartet ist, steht am 15.06.2025 das nächste Thema 
„Wasserspaß“ an.

Bei hoffentlich schönem Wetter wollen wir parallel zum Gottesdienst für die Großen draußen 
im Pfarrgarten rund um das Thema „Wasser“ aktiv sein und dabei viel Spaß haben. Es wird 
nass - bringt also gern ein Handtuch und Wechselsachen mit. ;)

FAMILIENKONZERT 
„Die Klangentdecker“ mit La Petite Écurie
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025 – 15.00 Uhr
Garagen-Campus Straßenbahnmuseum Chemnitz, Zwickauer Straße 164

Altersempfehlung: ab 5 Jahren. 
Eintritt (zzgl. VVKs-Gebühr): Kinder: 
5,- €, Erwachsene: 10,- €, Familien: 
20,- €, (2 Erw., bis zu 4 Kinder). 

Dauer 1 Stunde ohne Pause. Rest-
karten 1 Stunde vor Beginn an der 
Tageskasse. 

Eine Veranstaltung der Kulturkirche 
Chemnitz 2025, präsentiert von der 
Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. im Rahmen der Reihe MOZART FÜR MORGEN des 34. Sächsischen 
Mozartfestes 2025 „geHört“. Foto: ©Franz Gleiß



Kontakt zur Kirchgemeinde
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Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde 
Henriettenstr. 36, 09112 Chemnitz, Telefon 0371 302075
E-Mail: kg.chemnitz-jakobikreuz@evlks.de https://jakobikreuz.de

Pfarrerin Dorothee Lücke Mobil: 0176 61439414, dorothee.luecke@evlks.de
Pfarrerin Cornelia Henze Mobil: 0159 06596802, cornelia.henze@evlks.de
Kantor Steffen Walther, s.walther@evlks.de
Gemeindepädagogin Sabine Käfer, 037206 70816, sabine.kaefer@evlks.de 

Kirchgemeindeverwaltung/Pfarramt 0371 302075
Felicitas Heim, felicitas.heim@evlks.de
Anke Bertz, anke.bertz@evlks.de
Malik Ouada, malik.ouada@evlks.de

Öffnungszeiten des Pfarramtes in der Henriettenstraße 36 
Di 14:00 – 16:00 Uhr, Do 15:00 – 17:00 Uhr, Fr 10:00 – 12:00 Uhr 
Die Kanzlei ist in den Sommerferien vom 14.07. bis 25.07.2025 geschlossen!

Hausmeister Kreuzkirche Arnd Rausendorf, 0371 66646378

Diakoniebeauftragte Britta Mahlendorff, 0371 4005612 

Ev. Kindergarten Spatzennest
Henriettenstraße 10, Katrin Köhler - Leitung,   0371 302585
kiga.chemnitz-spatzennest@evlks.de 

Bankverbindungen der St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde:  
für Kirchgeld IBAN: DE90 3506 0190 1663 9000 10
für Spenden IBAN: DE89 3506 0190 1663 9000 28 

Unsere Veranstaltungsorte:
Jakobisaal: Theaterstraße 25 
Kreuzkirche & Gemeindezentrum: Henriettenstr. 36
St. Jakobikirche: Jakobikirchplatz 1

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 
St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz. 
Alle Urheber- und Veröffentlichungsrechte sind 
über den Herausgeber geklärt. Fotos, Layout, 
Satz, Gestaltung: M. Ouada. Redaktion: Pfar-
rerin Dorothee Lücke (v. i. S. d. P.) und Team. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen. Auflage: 3.000 Stück. Die Erhebung der Daten 
erfolgt unter Einhaltung der Vorschriften der DSG-EKD.
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